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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Altenfurt VII : SC 1904 Nürnberg IX 
Freitag, 28.10.2022, 20:15 Uhr

SC 1904 Nürnberg IX stockt Punktekonto gegen TSV 
Altenfurt VII auf

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des SC 1904
Nürnberg IX im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) beim TSV Altenfurt VII beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 24:5 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Fleischer und Weldi, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Fleischer / Brandes war für Schützeck /
Geyer schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. In toller Verfassung präsentierten sich Beyer / Kavalenka im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Weldi / Krohne.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jacob Fleischer konnte Andre Schützeck anschließend
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Klaus Geyer bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen
0:3 Niederlage gegen Alexander Weldi. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Barbara Beyer das Match gegen Armin Krohne, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie
zu erwarten mit 1:3 verlor. Nicht ganz mithalten konnte Aleh Kavalenka, beim 9:11, 3:11, 11:5, 6:11
gegen Benjamin Brandes, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Altenfurt VII und des SC 1904 Nürnberg IX. Ein Satz reichte nicht, weshalb Andre
Schützeck die Partie gegen Alexander Weldi, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten
mit 1:3 verlor. Beim 0:3 gegen Jacob Fleischer fand Klaus Geyer von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der TSV Altenfurt VII in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 07.11.2022 gegen den TSV
Nürnberg-Fischbach IV bevor. Für den SC 1904 Nürnberg IX steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die WLSG Nürnberg II am 13.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:3
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Altenfurt VII

Doppel: Schützeck / Geyer 0:1, Beyer / Kavalenka 0:1 
Einzel: A. Schützeck 0:2, K. Geyer 0:2, B. Beyer 0:1, A. Kavalenka 0:1 

 SC 1904 Nürnberg IX
Doppel: Fleischer / Brandes 1:0, Weldi / Krohne 1:0 
Einzel: A. Weldi 2:0, J. Fleischer 2:0, B. Brandes 1:0, A. Krohne 1:0


